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SVIL  Kartellrecht und Ernährungspolitik

Frische konsumnahe Lebensmittel oder
mehr industrielle Verarbeitung

(Convenience- und Markenprodukte) in
offenen Märkten?

• Welche Landwirtschaft wollen Schweizer
Bürgerinnen und Bürger

• Welche Landwirtschaft will das BLW und die
Verarbeiter

• Wo liegt die Chance der CH Landwirtschaft
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Welche Landwirtschaft wollen Schweizer
Bürgerinnen und Bürger

• gesunde, frische, gentechfreie Lebensmittel
• naturnahe Produktion
• artgerechte Tierhaltung
• multifunktionale Leistungen
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Welche Landwirtschaft will das BLW und die
Verarbeiter

• Industrielle EU Landwirtschaft
• Marschplan mit Grenzöffnung ist definiert
• AP 2011>>>>> AP 2015

– Agrarfreihandelsabkommen
– Cassis de Dijon
– Parallelimporte
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Wo liegt die Chance der CH Landwirtschaft

• Willen der Bürgerinnen und Bürger erfüllen
• Produktion von naturnahen, gesunden

gentechfreien, frischen Nahrungsmitteln
• Familienbetriebe welche die verlangte

Qualität produzieren können
• regionale Verarbeiter welche mit der

Landwirtschaft, Gewerbe, Tourismus usw.
die Region bilden

• > Wertschöpfung muss in den Regionen
bleiben


